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Kooperationspartner:

Lernendes Netzwerk 2022-2024 
Von der Prozessoptimierung  
zur digitalisierten Produktion

Anmeldung:

Wir werden am Netzwerk teilnehmen.

Wir wünschen weitere Informationen.

Firma

Ansprechpartner/-in

E-Mail

Telefon

Datenschutzerklärung
Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten durch den Netzwerkträger
und die -partner elektronisch gespeichert und ausschließlich
zum Zwecke der Organisation des Lernenden Netzwerks und damit
zusammenhängender Informationen verwendet werden.
Ihre Daten werden nicht an Dritte weiter gegeben. Ihr Einverständnis
können Sie jederzeit schriftlich widerrufen, z.B. durch eine E-Mail an
„woznikowski@detmold.ihk.de“.

	 Datum, Unterschrift

Bitte senden Sie Ihre Anmeldung an 
DR. MATTHIAS BÖTTCHER, IHK Lippe zu Detmold
boettcher@detmold.ihk.de

Noch Fragen? Sprechen Sie uns an:

DR. MATTHIAS BÖTTCHER, IHK Lippe zu Detmold
Telefon: 05231 7601-48 
boettcher@detmold.ihk.de

BENJAMIN SCHATTENBERG, IHK Ostwestfalen zu Bielefeld
Telefon: 0521 554-223
b.schattenberg@ostwestfalen.ihk.de

Netzwerkträger:

Netzwerkpartner:



Von der Prozessoptimierung zur digitalisierten Produktion 
Lernendes Netzwerk

Das Netzwerk besteht aus mindestens sieben und maximal
12 Unternehmen und läuft zunächst über einen Zeitraum von
24 Monaten.

Pro Jahr finden vier moderierte ganztägige Netzwerktreffen 
in den Unternehmen des Netzwerks bzw. bei den Kooperations- 
partnern statt.

Sie bestimmen, welche Themenschwerpunkte Sie im
Netzwerk behandeln möchten.

Die Gastgeber übernehmen die Verpflegung und bieten im
Rahmen des Treffens eine Unternehmensführung an.
An den Netzwerktreffen dürfen pro Unternehmen höchstens
zwei Personen teilnehmen. Eine kontinuierliche Teilnahme  
ist ausdrücklich erwünscht, um Vertrauen untereinander
aufzubauen.

Kosten
Die Teilnahme am Netzwerk kostet pro Jahr  
und Unternehmen 3.000 Euro.

Folgende Leistungen sind enthalten:

• Quick-Checks zu Produktion, Auftragsdurchlauf,   
   Instandhaltung, Industrie 4.0 und Arbeit 4.0
• Prozessanalyse
• Organisation und Moderation der Netzwerktreffen
• Fachvorträge im Rahmen der Netzwerktreffen

Optionale Leistungen:

• Benchmarking
• Vertiefende Individualberatungen
• Kooperationsprojekte …

Rechtliches
Die teilnehmenden Unternehmen schließen für die Laufzeit 
mit dem Netzwerkträger IWT einen einheitlichen Vertrag.

Netzwerkträger

Institut für wirtschaftliche und technologische
Unternehmensführung an der
Hochschule Ostwestfalen-Lippe e.V.
Residenzstr. 14, 32657 Lemgo

Netzwerkpartner

Kooperationspartner

Wissen Sie im Hinblick auf die Zukunft Ihres  
mittelständischen Unternehmens, 

•	wie sich Industrie 4.0 und Digitalisierung auf Ihre 		
	 Geschäftsprozesse auswirken;

•	ob Ihre derzeitigen Prozesse und Abläufe fit für die 		
	 Digitalisierung sind;

•	wo Sie – im Vergleich zu Ihren Mitbewerbern – stehen;

•	welche Maßnahmen erforderlich sind, um in einem 		
	 zunehmend digitalisierten Umfeld wettbewerbsfähig 		
	 und wirtschaftlich erfolgreich zu sein und

•	welche Maßnahmen sich nachhaltig rechnen?

In einem Netzwerk engagierter, mittelständischer Unter-
nehmen aus Ostwestfalen Lippe haben Sie die Chance,  
mit den Experten der Technischen Hochschule OWL, des IWT, 
des Instituts Industrial IT (InIT), der SmartFactory OWL und 
des Fraunhofer IOSB-INA ein nachhaltiges Konzept für Ihr 
Unternehmen zu entwickeln und umzusetzen. 

Was bietet das Lernende Netzwerk?
Quick-Check: Ermitteln Sie mit uns den  
individuellen Reifegrad Ihres Unternehmens (Auf-
tragsdurchlauf, Standardisierung, Lean Management, 
Arbeit 4.0,  stabile Prozesse und Industrie 4.0). 

Effizienzgewinn: Optimieren Sie Ihre Prozesse und 
Abläufe in Produktion und Management.

Lernen: Erfahren und erleben Sie im Rahmen der 
Netzwerktreffen erprobte Methoden, Best-Practice-
Beispiele und neue Technologien. Dabei bestimmen 
Sie, welche Themenschwerpunkte Sie im Netzwerk 
behandeln möchten.  
Nutzen Sie die Möglichkeiten des vernetzten  
Lernens und profitieren Sie voneinander.

Kompass: Erarbeiten Sie entlang der Strategie und 
der Ziele Ihres Unternehmens einen Umsetzungsplan 
sowie konkrete Maßnahmen zur Digitalisierung.

Erfolg: Setzen Sie erste Maßnahmen um und lassen 
Sie sich dabei vom Netzwerk begleiten.

Kurze Wege: Tauschen Sie sich im Netzwerk mit den  
anderen regionalen Unternehmen aus und nutzen 
Sie deren Erfahrungen in Bezug auf Dienstleister,  
Hersteller, Technologien und Methoden. 

Rahmenbedingungen

Aktive Betriebsrundgänge und intensive Diskussionen sind 
wie im ersten Netzwerk Standard (Foto: IHK Lippe)


